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Vorrede. 


Diesen  wenigen  Seiten  eine  Vorrede  voranzuschicken , veranlassen  mich 
zwei  Dinge.  Zunächst  will  ich  diese  Gelegenheit  benutzen,  Herrn  Darwin 
öffentlich  meinen  Dank  für  die  freundlichst  mitgetheilten  Titel  auszusprechen. 
Ferner  halte  ich  es  für  wünschenswerth , einige  Worte  über  meine  Stellung  zu 
einem  inzwischen  erschienenen  zweiten  Verzeichnisse  der  Darwin -Literatur,  in 
dem  Buche  des  Dr.  Seidlitz,  „die  Darwinsche  Theorie“,  zu  sagen.  Ich  ver- 
danke demselben,  wie  dieses  dem  mehligen,  manche  Titel.  Dagegen  wird  man 
mir  zugeben,  dass  ich  mit  Recht  die  zahlreichen  Schriften  fortgelassen  habe, 
welche  mit  keinem  Worte  von  Darwinismus  oder  Descendenztheorie  handeln. 
Auch  habe  ich  es  vorgezogen,  nicht  der  Seidlitzschen-Eintheilung  des  Materials  in 
„Literatur  pro“,  „Literatur  contra“  und  „Literatur  ob  pro  oder  contra,  mir  un- 
bekannt“ zu  folgen,  da  dieselbe,  wie  schon  die  letzte  Ueberschrift  zeigt,  nicht 
consequent  durchzuführen  ist.  Sollten  aber  einige  Titel  in  meinem  Verzeichnisse 
fehlen,  welche  mit  Recht  von  Seidlitz  angeführt  sind,  so  sind  dieselben  aus 
Argwohn  weggelassen,  dass  sie  wie  manche  andere,  Nichts  über  Darwinismus 
enthalten  würden.  Diesem  Fehler  hoffe  ich  in  einer  dritten  Aullage  abhelfen  zu 
können.  Dazu  ist  aber  vor  Allem  erforderlich,  dass  die  Zahl  meiner  Mitarbeiter 
wachse,  dass  mir  von  allen  Seiten  Ergänzungen  und  Verbesserungen,  seien  die- 
selben in  jedem  einzelnen  Falle  auch  noch  so  gering,  zugehen.  Nur  auf  diese 
Weise  ist  wirklich  eine  Vollständigkeit  zu  erzielen.  Die  Verlagsbuchhandlung 
wird  die  Freundlichkeit  haben,  mir  etwa  eingehende  Briefe  zu  übermitteln. 

Berlin,  März  1872. 
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I.  Deutsche  Literatur. 

I.  Uebersetzungen  der  Schriften  Darwins. 

1860.  Ueber  die  Entstellung  der  Arten  im  Thier-  und  Pflanzenreich  durch 
natürliche  Züchtung  oder  Erhaltung  der  vervollkommneten  Rassen  im 
Kampfe  uni’s  Dasein.  Nach  der  zweiten  Auflage  mit  einer  geschichtlichen 
Vorrede  und  andern  Zusätzen  des  Verfassers  für  diese  deutsche  Ausgabe, 
aus  dem  Englischen  übersetzt  und  mit  Anmerkungen  versehen  von  Dr.  H.  G. 
Bronn. 

Auflagen  der  Uebersetzung:  1.  1860.  II.  1863.  III.  1867.  TV.  1870. 
Titel  der  dritten  und  vierten  Auflage  der  Uebersetzung: oder  Erhal- 

tung der  begünstigten  Rassen.  Aus  dem  Englischen  übersetzt  von  H.  G. 
Bronn.  Nach  der  vierten  und  fünften  engli sehen  sehr  vermehrten  Auflage 
durchgesehen  und  berichtigt  von  J.  Victor  Carus.  Stuttgart. 

1862.  Ueber  die  Einrichtungen  zur  Befruchtung  Britischer  und  ausländischer 
Orchideen  durch  Insekten  und  über  die  günstigen  Erfolge  der  Wechselbe- 
fruchtung.  Mit  Nachträgen  und  Verbesserungen  des  Verfassers  aus  dem 
Englischen  übersetzt  von  Dr.  H.  G.  Bronn.  Mit  den  34  Holzschnitten 
des  Originals.  Stuttgart. 

1868.  Das  Variiren  der  Thiere  und  Pflanzen  im  Zustande  der  Domestication. 
Aus  dem  Englischen  übersetzt  von  J.  Victor  Carus.  Zwei  Bände  mit 
43  Holzschnitten  und  mit  den  Verbesserungen  und  Zusätzen  des  Verfassers 
zur  zweiten  englischen  Auflage  nebst  Register.  Stuttgart. 

1871.  Die  Abstammung  des  Menschen  und  die  geschlechtliche  Zuchtwahl.  Aus 
dem  Englischen  von  J.  Victor  Carus.  2 Bde.  mit  76  Holzschnitten. 
1.  Aufl.,  2 Abdruck  und  2.  Aufl.  Stuttgart.  1871. 

II.  Schriften,  ausschliesslich  die  Darwinsche  Theorie  und  Theile 
derselben  betreffend.  Deutsche  Originalwerke. 

Dr.  E.  Askenasy.  Beiträge  zur  Kritik  der  Darwinschen  Lehre.  Leipz.  1872. 

Dr.  W.  Braubach.  Religion,  Moral  imd  Philosophie  der  Darwinschen  Art- 
lehre nach  ihrer  Natur  und  ihrem  Charakter  als  kleine  Parallele  mensch- 
lich geistiger  Entwicklung.  Neuwied.  1869. 

Dr.  L.  Büchner.  Sechs  Vorlesungen  über  die  Darwinsche  Theorie  von  der 
Verwandlung  der  Arten  und  die  erste  Entstehung  der  Organismenwelt,  so- 
wie über  die  Anwendung  der  Umwandlungstheorie  auf  den  Menschen,  das 
Verhältniss  dieser  Theorie  zur  Lehre  vom  Fortschritt  und  den  Zusammen- 
hang derselben  mit  der  materialistischen  Philosophie  der  Vergangenheit  und 
Gegenwart,  ln  allgemein  verständlicher  Darstellung.  1.  uud  2.  Auflage. 
Leipzig.  1868. 

B.  Carneri.  Sittlichkeit  und  Darwinismus.  Drei  Bücher  Ethik.  Wien.  1871. 
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Prof.  Dr.  C.  Claus.  Ueber  die  Grenzen  des  thierischen  und  pflanzlichen  Le- 
bens. Leipzig.  1863. 

— — Die  Copepoden- Fauna  von  Nizza.  Ein  Beitrag  zur  Charakteristik  der 

Formen  und  deren  Abänderung  im  Sinne  Darwin’s.  Mit  5 Taf.  Marburg.  1 866. 
G.  Fr.  Daum  er.  Charakteristiken  und  Kritiken  betreffend  die  wissenschaft- 
lichen, religiösen  und  socialen  Denkarten,  Systeme,  Projekte  und  Zustände 
der  neuesten  Zeit.  Nebst  positiven  Erörterungen  und  Nachweisen.  Han- 
nover. 1870. 

Dr.  J.  Dub.  Kurze  Darstellung  der  Lehre  Darwin’s  über  die  Entstehung  der 
Arten  der  Organismen.  Stuttgart.  1869. 

Dr.  R.  Ebert.  Zur  Systematisirung  des  Thierreiches.  Programm  des  Vitz- 
thum’schen  Gymnasiums.  Dresden.  1868. 

Prof.  Dr.  E.  Haeckel.  Generelle  Morphologie  der  Organismen.  Allgemeine 
Grundzüge  der  organischen  Formen-Wissenschaft,  mechanisch  begründet 
durch  die  von  Charles  Darwin  reformirte  Descendenz-Theorie.  2 Bde. 

Bd.  I.:  Allgemeine  Anatomie  der  Organismen.  Mit  zwei  promorpholo- 
gischen Tafeln. 

Bd.  II.:  Allgemeine  Entwicklungsgeschichte  der  Organismen.  Mit  acht 
genealogischen  Tafeln.  Berlin.  1866. 

Natürliche  Schöpfungsgeschichte.  Gemeinverständliche  wissenschaftliche 

Vorträge  über  die  Entwicklungslehre  im  Allgemeinen  und  diejenige  von 
Darwin,  Göthe  und  Lamarck  im  Besondern.  Ueber  die  Anwendung  der- 
selben auf  den  Ursprung  des  Menschen  und  andere  damit  zusammenhän- 
gende Grundfragen  der  Naturwissenschaft.  Mit  Tafeln,  Holzschnitten,  syste- 
matischen und  genealogischen  Tabellen.  Berlin.  1868.  2.  verb.  und  venu. 
Auflage.  1871. 

Ueber  Arbeitstheilung  in  Natur-  und  Menschenleben.  Mit  einem  Titel- 
bild in  Kupferstich  und  18  Holzschnitten.  Berlin.  1869. 

Prof.  Dr.  E.  Hallier.  Darwin’s  Lehre  und  die  Specification.  Hamburg.  1865. 
K.  B.  Heller.  Darwin  und  der  Darwinismus.  Wien.  1869. 

Dr.  Th.  Hertzka.  Die  Urgeschichte  der  Erde  und  des  Menschen.  Ein  Cy- 
clus  von  Vorlesungen,  gehalten  im  Pester  Biixgerclubb.  Erste  Vorlesung: 
Ueber  die  Darwin’sche  Theorie  von  der  Verwandlung  der  Arten  durch 
natürliche  Zuchtwahl.  Pest.  1871. 

Prof.  Dr.  H.  Hoff  mann.  Untersuchungen  zur  Bestimmung  des  Wertih.es  von 
Species  und  Varietät.  Ein  Beitrag  zur  Kritik  der  Darwin’schen  Hypothese. 
Giessen.  1869. 

Dr.  J.  Huber.  Die  Lehre  Darwins,  kritisch  betrachtet.  München  1871. 

Dr.  G.  Jäger.  Die  Darwin’sche  Theorie  über  die  Entstehung  der  Arten. 
Zwei  Vorträge.  Wien.  1862. 

Die  Darwin’sche  Theorie  und  ihr  Verhältniss  zu  Moral  und  Religion. 

Fünf  Vorträge.  Stuttgart.  1868. 

Dr.  A.  Kerner.  Gute  und  schlechte  Arten.  Innsbruck.  1866. 

— — Die  Abhängigkeit,  der  Pflanzengestalt  von  Klima  und  Bodeu.  Ein  Bei- 

trag zur  Lehre  von  der  Entstehung  und  Verbreitung  der  Arten,  gestützt 
auf  die  V erwandtschaftsverhältnisse , geographische  Verbreitung  und  Ge- 
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schichte  (lei'  Cytisusarten  aus  dem  Stamme  der  Tubocytisus  D.  C.  Mit 
einer  Karte  und  einem  Stammbaum.  Innsbruck.  1869. 

Prof.  Dr.  A.  Kölliker.  Ueber  die  Darwinsche  Schöpfungslehre.  Ein  Vor- 
trag. Leipzig.  1864. 

Prof.  Dr.  0.  Köstlin.  Ueber  die  Unveränderlichkeit  der  organischen  Species. 
Stuttgart.  1860. 

E.  Loewenthal.  Herr  Sclileiden  und  der  Darwinsche  Arten-Entstehungs- 

Humbug.  Nebst  einem  Anhang:  sechs  Thesen  für  die  künftige  Philosophie 
und  Naturforschung.  Berlin.  1864. 

Fr.  Ludwig.  Die  Befruchtung  der  Pflanzen  durch  Hülfe  der  Insekten  und 
die  Theorie  Darwin’s  von  der  Entstehung  der  Arten.  Göttingen.  1868. 

Dr.  Ad.  B.  Meyer.  Charles  Darwin  und  Alfred  Bussel  Wallace.  Ihre  ersten 
Publikationen  über  die  „Entstellung  der  Arten“,  nebst  einer  Skizze  ihres 
Lebens  und  einem  Verzeiclmiss  ihrer  Schriften.  Mit  Autorisation  heraus- 
gegeben. Erlangen.  1870. 

Prof.  Dr.  J.  Bona  Meyer.  Philosophische  Zeitfragen.  Populäre  Aufsätze, 

(u.  A.  „Die  Entstehung  der  Arten  (Darwinismus)“.  Bonn.  1870. 

Prof.  Dr.  F.  Michel is.  Der  Gedanke  in  der  Gestaltung  des  Thierreicks. 
Eine  neue  Instanz  gegen  den  Darwinismus  und  seine  Herrschaft  in  Deutsch- 


land. Bonn.  1872. 

L.  Möller.  Die  Abhängigkeit  der  Insekten  von  ihrer  Umgebung.  Leipzig.  1867. 
A.  Müller.  Ueber  die  Entstehung  organischer  Wesen  und  ihre  Spaltung  in 
Arten.  1.  und  2.  Auflage.  Berlin.  1867  und  1869. 

Fr.  Müller.  Für  Darwin.  Mit  67  Figuren  in  Holzschnitt.  Leipzig.  1864. 
Prof.  Dr.  C.  Naegeli.  Entstehung  und  Begriff  der  natui’historischen  Art.  (Abdruck 
aus:  Sitzungsberichte  der  kgl.  bayer.  Akad.  der  Wissensch.)  München.  1865. 
H.  von  Natkusius.  Ueber  die  Constanz  in  der  Thierzucht.  Berlin.  1860. 
A.  von  Pelz  ein.  Bemerkungen  gegen  Darwin’s  Lehre  vom  Ursprung  der 
Spezies.  Wien.  1861. 

Fr.  Pf  aff.  Die  neuesten  Forschungen  und  Theorien  auf  dem  Gebiete  der 
Schöpfungsgeschichte.  Mit  Holzschnitten.  Frankfurt  a.  M.  1868. 

Prof.  W.  Preyer.  Der  Kampf  um  das  Dasein.  Ein  populärer  Vortrag.  Bonn.  1869. 
Dr.  Recht.  Das  Entwicklungsgesetz  der  Natur.  München.  1868. 

Dr.  H.  E.  Richter.  Das  Darwin’ sehe  Gesetz  in.  der  sittlichen  Welt.  Dresden.  1870. 
Dr.  Fr.  Rolle.  Charles  Darwin’s  Lehre  von  der  Entstehung  der  Alten  im 
Pflanzen-  und  Thierreich  in  ihrer  Anwendung  auf  die  Schöpfungsgeschichte. 
Frankfurt  a.  M.  1862.  2.  Ausg.  1870. 

L.  Rütimeyer.  Die  Grenzen  der  Thierwelt.  Eine  Betrachtung  [zu  Darwin’s 
Lehre.  Basel.  1868. 

A.  Schleicher.  Die  Darwinsche  Theorie  und  die  Sprachwissenschaft.  Offenes 
Sendschreiben  an  Herrn  Dr.  Ernst  Iiaeckel,  a.  o.  Prof,  der  Zoologie  und 
Direktor  des  zoolog.  Museums  an  der  Universität  Jena.  Weimar.  1863. 

Ueber  die  Bedeutung  der  Sprache  für  die  Naturgeschichte  des  Menschen. 

Weimar.  1865. 

C.  Schmid.  Darwin’s  Hypothese  und  ihr  Verhältuiss  zu  Religion  und  Moral. 
Offenes  Sendschreiben  an  Herrn  Dr.  G.  Jäger.  Stuttgart.  1869. 
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Dr.  G.  S ei  eil  i tz.  Die  Darwinsche  Theorie.  Elf  Vorlesungen  über  die  Ent- 
stehung der  Tliiere  und  Pflanzen  durch  Naturzüchtung.  Dorpat.  1871. 
Die  Bildungsgesetze  der  Vogeleier  in  histologischer  und  genetischer  Bezie- 
hung und  das  Transmutationsgesetz  der  Organismen.  Leipzig.  1869. 

Dr.  K.  v.  Seidlitz.  Ueber  die  Vei’erbung  der  Lebensformen,  Eigenschaften 
und  Fähigkeiten  organischer  Wesen  auf  ihre  Nachkommen  in  Bezug  auf 
Physiologie  und  praktische  Heilkunde.  Festschrift,  St.  Petersburg.  1865. 

G.  A.  Spiesz.  Ueber  die  Grenzen  der  Naturwissenschaft  mit  Beziehung  auf 

Darwin’ s Lehre  von  der  Enstekuno-  der  Arten  im  Thier-  und  Pflanzenreich 

O 

durch  natürliche  Züchtung.  Festiede  gehalten  bei  der  40.  Jahresfeier  der 
Senkenberg’schen  naturforschenden  Gesellschaft  am  31.  Mai  1863.  Frank- 
furt a.  M.  1863. 

H.  Trautschold.  Uebergänge  und  Zwischenvarietäten.  (Bull,  de  la  Soc.  Imp. 

des  Naturalistes  de  Moscou,  vol.  33).  1860. 

M.  Wagner.  Die  Darwinsche  Theorie  und  das  Migrationsgesetz  der  Organis- 
men. Leipzig.  1868. 

R.  Wagner.  Louis  Agassiz’s  Principien  der  Classifikation  der  organischen 
Körper,  insbesondere  der  Tliiere  mit  Rücksicht  auf  Darwins  Ansichten. 
Göttingen.  1860. 

A.  von  Weckh erlin.  Beitrag  zu  den  Betrachtungen  über  Constanz  in  der 
Thierzucht,  mit  einem  Vorworte  und  mit  Anmerkungen  über  Zuzuckt. 
Stuttgart.  1 860. 

Dr.  R.  Weidenhammer.  Die  landwirtschaftliche  Thierzucht  als  Argument 
der  Darwinschen  Theorie.  Stuttgart.  1864. 

A.  Weis  mann.  Ueber  die  Berechtigung  der  Darwin’schen  Theorie.  Ein  aka- 
demischer Vortrag  gehalten  am  8.  Juli  1868  in  der  Aula  der  Universität 
zu  Freiburg  i.  B.  Leipzig.  1868. 

Ueber  den  Einfluss  der  Isolirung  auf  die  Artbildung.  Leipzig.  1872. 

Dr.  A.  Wigand.  Ueber  Darwin’s  Hypothese  Pangenesis.  Abgedruckt  aus  den 
Schriften  der  Gesellschaft  zur  Beförderung  der  gesammten  Naturwissen- 
schaften zu  Marburg.  Bd.  IX.  Marburg.  1870. 

III.  Schriften,  in  denen  Darwins  Theorie  besprochen  wird,  theils 
gelegentlich,  theils  in  besonderen  Abschnitten. 

K.  E.  von  ßaer.  Reden  gehalten  in  wissenschaftlichen  Versammlungen  und 
kleinere  Aufsätze  vermischten  Inhalts.  Petersburg.  1864. 

Prof.  Dr.  J.  B.  Baltzer.  Ueber  die  Anfänge  der  Organismen  und  die  Urge- 
schichte des  Menschen.  Fünf  Vorträge  zur  Widerlegung  der  von  Prof. 
Dr.  Carl  Vogt  zu  Breslau  gehaltenen  Vorlesungen  „über  die  Entstehung 
des  Menschen“.  Paderborn.  1869. 

H.  Baumgärtner.  Natur  und  Gott.  Studien  über  die  Entwicklungsgesetze 
im  Universum  und  die  Entstehung  des  Menschengeschlechts.  Mit  einer 
Prüfung  der  Glaubensbekenntnisse.  Leipzig.  1870. 

Dr.  L.  Büchner.  Kraft  und  Stoff.  Empirisch-naturphilosophische  Studien  in 
allgemein  verständlicher  Darstellung.  11  Auflagen.  Leipzig.  1871. 
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Dr.  L.  Büchner.  Aus  Natur  und  Wissenschaft.  Studien,  Kritiken  und  Ab- 
handlungen. 2 Auflagen.  Leipzig  1862  und  69. 

Dr  H Burmeister.  Geschichte  der  Schöpfung.  Eine  Darstellung  des  Ent- 
' wicklungsganges  der  Erde  und  ihrer  Bewohner.  7.  verb.  Auflage,  herausg. 
von  Prof.  C.  Giebel.  Leipzig.  1867. 

C.  G.  Car us.  Natur  und  Idee  oder  das  Werdende  und  sein  Gesetz.  Eine 
philosophische  Grundlage  für  die  specielle  Naturwissenschaft.  Mit  1 Tafel. 
Wien.  1861. 

Dr.  C.  Claus.  Grundzüge  der  Zoologie  zum  Gebrauche  an  Universitäten  und 
höheren  Lehranstalten,  sowie  zum  Selbstunterricht.  1.  u.  2.  Aufl.  Mar- 
burg und  Leipzig.  1868  und  1871. 

C.  S.  Cornelius.  Ueber  die  Entstehung  der  Welt  mit  besonderer  Rücksicht 
auf  die  Frage:  ob  unserm  Sonnensystem,  namentlich  der  Erde  und  ihren 
Bewohnern,  ein  zeitlicher  Anfang  zugeschrieben  werden  muss.  Gekrönte 
Preisschrift.  Halle.  1870. 

B.  v.  Cotta.  Die  Geologie  der  Gegenwart,  l.u.  2.  And.  Leipzig.  1867  u.  1872. 

Dr.  A.  Dohm.  Untersuchungen  über  Bau  und  Entwicklung  der  Arthropoden. 
Heft  1,  2.  Leipzig.  1870. 

E.  du  Bois  - Reymond.  (Das  Kaiserreich  und  der  Friede).  Leibnizische 
Gedanken  in  der  neuern  Naturwissenschaft.  Zwei  Festreden  in  öffent- 
lichen Sitzungen  der  königl.  preussisch.  Akademie  der  Wissenschaften. 
Berlin.  1871. 

J.  Durdik.  Leibnitz  imd  Newton.  Ein  Versuch  über  die  Ursachen  der 
Welt.  Auf  Grundlage  der  positiven  Ergebnisse  der  Philosophie  und  der 
Naturforschung.  Halle.  1869. 

J.  H.  Fichte.  Die  Seelenfortdauer  und  die  Stellung  des  Menschen.  Leipz.  186<. 

0.  Flügel.  Der  Materialismus  vom  Standpunkte  der  atomistisch-mechanischen 
Naturforschung  beleuchtet.  Leipzig.  1865. 

0.  Fr  aas.  Vor  der  Sündfluth.  Eine  Geschichte  der  Urwelt,  mit  vielen  Ab- 
bildungen ausgestorbener  Thiergeschlechter  und  urweltücher  Landschafts- 
bilder. Stuttgart.  1864. 

J.  Frohschammer.  Das  Christenthum  und  die  moderne  Naturwissenschaft. 
(Abdruck  aus  Athenäum  1862.)  Wien.  1868. 

Prof.  Dr.  C.  Gegenbau r.  Grundzüge  der  vergleichenden  Anatomie.  2.  um- 
gearbeitete Auflage.  Mit  319  Holzschnitten.  Leipzig.  1870. 

Untersuchungen  zur  vergleichenden  Anatomie  der  Wirbeltkiere.  Leipz.  1864. 

L.  Geiger.  Der  Ursprung  der  Sprache.  Stuttgart.  1869. 

Chr.  Ge  rman.  Schöpfergeist  und  Weltstoff  oder  die  Welt  im  Werden.  Ein 
Beitrag  zu  der  Frage:  welche  religiösen  Vorstellungen  gewinnt  unsere  Zeit 
aus  einer  denkenden  Betrachtung  des  Weltganzen?  Berlin.  1862. 

H.  R.  G öppert.  Die  fossile  Flora  der  Permischen  Formation.  Kassel.  1864. 

A.  Grisebach.  Die  Vegetation  der  Erde  nach  ihrer  klimatischen  Anordnung. 
Ein  Abriss  der  vergleichenden  Geographie  der  Pflanzen.  2 Bde.  Leipz.  1872. 

Prof.  E.  II ae ekel.  Die  Radiolarien.  Eine  Monographie.  Berlin.  1862. 

Zur  Entwicklungsgeschichte  der  Siphonophoren.  Beobachtungen  über  die 

Entwickelungsgeschichte  der  Genera  Physophora,  Chrystalloides,  Athorybia 
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und  Reflexionen  über  die  Entwickelungsgeschiclite  im  Allgemeinen.  Ge- 
krönte Preisschrift.  Utrecht.  1869. 

Prof.  E.  Haeckel.  Biologische  Studien.  Heft  I.  Ueber  Moneren  und  andere 
Protisten.  Leipzig.  1870. 

E.  v.  Hartmann.  Die  Philosophie  des  Unbewussten.  1.  2.  u.  fl.  Aufl.  Berlin. 

1869.  1871.  1872. 

Dr.  H.  v.  Haurowitz.  Die  organische  Entwicklung  des  Menschen  nach  den 
neuesten  Naturforschungen.  Wien.  1871. 

Prof.  Dr.  0.  Heer.  Die  Urwelt  der  Schweiz.  Zürich.  1866. 

Dr.  W.  Hess.  Wegweiser  in  die  Zoologie.  Eine  Vorschule  für'  Studienge- 
nossen und  Freunde  der  Naturwissenschaften.  Leipzig.  1870. 

F.  Hildebrand.  Die  Geschlechter-Vertheilung  bei  den  Pflanzen  und  das  Ge- 

setz der  vermiedenen  und  unvortheilhaften  stetigen  Selbstbefruchtung. 
Leipzig.  1867. 

W.  Hofmeister.  Allgemeine  Morphologie  der  Gewächse.  Mit  134  Holz- 
schnitten. Bd.  I,  2.  Abtli.  des  Handbuches  der  physiologischen  Botanik 
in  Verbindung  mit  A.  de  Bary,  Th.  Irmisch  und  J.  Sachs,  herausgegeben 
von  W.  H.  Leipzig.  1868. 

A.  Hummel.  Das  Leben  der  Erde.  Blicke  in  ihre  Geschichte  nebst  Darstel- 
lung der  wichtigsten  und  interessantesten  Fragen  ihres  Natur-  und  Cultur- 
lebens.  Ein  Volksbuch.  Leipzig.  1870. 

Dr.  G.  Jäger.  Zoologische  Briefe.  Lief.  I.  u.  II  Wien.  1864  und  1870. 

Lehrbuch  der  allgemeinen  Zoologie.  Ein  Leitfaden  für  Vorträge  und 

zum  Selbststudium.  Leipzig.  1871. 

Dr.  W.  K ab  sch.  Das  Pflanzenleben  der  Erde.  Eine  Pflanzengeographie  für 
Laien  und  Naturforscher.  Nach  dem  Tode  des  Verfassers  mit  einem  Vor- 
wort versehen  von  TI.  A.  Berlepsch.  Hannover.  1865. 

Dr.  A.  Kerner.  Die  Kultur  der  Alpenpflanzen.  Innsbruck.  1864. 

— — Das  Pflanzenleben  der  Donauländer.  Innsbruck.  1863. 

H.  J.  Klein.  Entwicklungsgeschichte  des  Kosmos  nach  dem  gegenwärtigen 
Standpunkte  der  gesummten  Naturwissenschaften.  Mit  wissenschaftlichen 
Anmerkungen.  Braunschweig.  1870. 

F.  Körner.  Der  Menschengeist  in  seiner  persönlichen  und  weltgeschichtlichen 

Entwicklung.  Eine'  naturwissen schaftliche  Seelen  künde  und  darauf  ge- 
gründete Weltanschauung.  Leipzig.  1870. 

O.  Köstlin.  Studien  zur  Naturgeschichte  der  Menschen  und  Thiere.  Stuttg.  1^69. 

G.  F.  Kolb.  Culturgeschichte  der  Menschheit  mit  besonderer  Berücksichtigung 

von  Regierungsform,  Politik,  Religion,  Freiheits-  und  Wohlstandsentwick- 
lung  der  Völker.  2 Bde.  Leipzig.  1868 — 70.  2.  Aufl.  1872. 

E.  Krause.  Die  botanische  Systematik  in  ihrem  Verhältniss  zur  Morphologie. 
Kritische  Vergleichung  der  wichtigsten  ältem  Pflanzensysteme,  nebst  Vor- 
schlägen zu  einem  natürlichen  Pflanzensysteme  nach  morphologischen  Grund- 
sätzen, den  Fachgelehrten  zur  Beurtheilung  vorgelegt.  Weimar.  1866. 

Dr.  E.  E.  Kretschmer.  Werth  und  Einfluss  der  Naturwissenschaften  auf 
die  all  creme  ine  Bildung.  Programm  des  Friedrich-Gymnasiums  zu  Frank- 
furt a.  O.  1867. 
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Prof.  C.  Kap  ff  er.  Die  Stammverwandtschaft  zwischen  Ascidien  und  Wirbel- 
thieren.  Nach  Untersuchungen  über  die  Entwicklung  der  Ascidia  canina 
(Zool.  dan.).  Mit  3 Tafeln.  Bonn.  1870. 

F.  A.  Lange.  Geschichte  des  Materialismus  und  Kritik  seiner  Bedeutung  in 
der  Gegenwart.  Iserlohn.  1866. 

F.  Leydig.  Der  Bau  des  thierisehen  Körpers.  Ein  Handbuch  der  verglei- 
chenden Anatomie.  Tübingen.  1864. 

Das  Auge  der  Gliederthiere.  Neue  Untersuchungen  zur  Kenntniss  dieses 

Organs.  Tübingen.  1864. 

Dr.  K.  H.  Me  ding.  Götlie  als  Naturforscher  in  Beziehung  zur  Gegenwart. 
Dresden.  1861. 

Prof.  Dr.  F.  M i c h e 1 i s.  Das  F ormenentwicklungsgesetz  im  Pflanzenreich.  Bonn  1 869. 

Dr.  F.  Mohr.  Geschichte  der  Erde.  Eine  Geologie  auf  neuer  Grundlage.  Bonn  1866. 

H.  Müller.  Die  sogenannte  fötale  Bildung  als  eigenthümliche  Abweichung 
der  Skeletbildung  und  ihre  Beziehung  zum  Cretinismus  bei  Thieren.  Mit 
1 Tafel.  Würzburg.  1860. 

K.  Müller.  Pflanzenstaat  oder  Entwurf  einer  Entwickelungsgeschichte  des 
Pflanzenwuchses.  Eine  allgemeine  Botanik  für  Laien  und  Naturforscher. 
Leipzig.  1861. 

H.  v.  Nathusius.  Vorträge  über  Viehzucht  und  Rassenkenntniss.  I.  Theil: 
Allgemeines.  Berlin.  1871. 

Dr.  M.  E.  A.  Naumann.  Die  Naturwissenschaften  und  der  Materialismus. 
Bonn  1869. 

M.  Perty.  Ueber  das  Seelenleben  der  Thiere.  Thatsachen  und  Betrachtun- 
gen. Leipzig.  1865. 

K.  Gh.  Planck.  Seele  und  Geist  oder  Ursprung,  Wesen  und  Thätigkeitsform 
der  psychischen  imd  geistigen  Organisation,  von  den  naturwissenschaftlichen 
Grundsätzen  aus  allgemein  fasslich  entwickelt.  Leipzig.  1871. 

Grundlinien  einer  Wissenschaft  der  Natur  als  Wiederherstellung  der  rei- 
nen Erscheinungsformen.  Leipzig.  1864. 

E.  Quinet.  Die  Schöpfung.  Deutsche  autorisirte  Ausgabe.  Durchgesehen 
und  eingeführt  von  Prof.  Bernh.  v.  Cotta.  Mit  dem  Portrait  des  Verfassers 
2 Bde.  Leipzig.  1871. 

C.  Radenhausen.  Isis.  Der  Mensch  und  die  Welt.  4 Bde.  Hamb.  1863. 


2.  Aufl.  1871. 

f.  Ratzel.  Sein  und  Werden  der  organischen  Welt.  Eine  populöre  Schöpfungs- 
geschichte. Leipzig.  1869. 

I.  Recht.  Die  Erkenntnisslehre  der  Schöpfung  nach  den  Grundsätzen  der 
freien  Forschung  und  die  Bedeutung  dieser  Lehre  für  die  Ausbildung  des 
Menschen.  1.  u.  2.  Aufl.  Berlin.  1870. 

G.  Rokitansky.  Die  Solidarität  alles  Thierlebens.  Vortrag,  gehalten  in  der 
feierlichen  Sitzung  der  kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften  am 
31.  Mai  1867.  1.  u.  2.  Aufl.  Wien.  1867  und  1869. 

L.  Rütimeyer.  Beiträge  zur  Kenntniss  der  fossilen  Pferde  und  zu  einer  ver- 
gleichenden Odontographie  der  Hufthiere  im  Allgemeinen.  (Abdruck  aus: 
Verhandlungen  der  naturf.  Gesellschaft  in  Basel).  Basel.  1863. 
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L.  Riitimeyer.  Ueber  die  Herkunft  unserer  Thierwelt.  Eine  zoogeogräphische 
Skizze.  Mit  einem  Verzeichnis  der  fossilen  und  lebenden  Schweizerischen 
Säugethiere  und  einer  Karte  zur  Andeutung  der  Geschichte  der  Thierver- 
breitung. Basel  u.  Genf.  1867. 

Dr.  J.  Sachs.  Lehrbuch  der  Botanik  nach  dem  gegenwärtigen  Stand  der 
Wissenschaft  bearbeitet.  2.  Aufl.  Leipzig.  1870. 

Prof.  Dr.  M.  J.  Schleiden.  Grundzüge  der  wissenschaftlichen  Botanik,  nebst 
einer  methodologischen  Einleitung  als  Anleitung  zum  Studium  der  Pflanze. 
— A.  u.  d.  T.:  Die  Botanik  als  induktive  Wissenschaft.  4.  Aufl.  Mit 
290  eingedruckten  Holzschnitten,  5 Kupfertafeln  und  zwei  Registern  der 
Pflanzennamen  und  Kunstausclrücke.  Leipzig.  1861. 

L.  K.  Schmarda.  Zoologie.  Zwei  Bände.  Bd.  I.  Wien.  1871. 

C.  Schm ez er.  Die  Vergangenheit  und  Gegenwart  des  Erdballs  und  seiner 
organischen  Lebensformen.  Ein  populäres  Lesebuch  zum  Selbstunterricht 
in  der  Geologie.  Heidelberg.  1868. 

Prof.  Dr.  0.  Schmidt.  Die  Spongien  des  adriatischen  Meeres.  Mit  7 illumi- 
nirten  Kupfertafeln.  Leipzig.  1862.  — Supplement  hierzu.  Mit  4 Tafeln. 
1864.  — Zweites  Supplement.  Mit  1 Tafel.  1866. 

War  Goethe  ein  Darwinianer?  Graz.  1871. 

Handbuch  der  vergleichenden  Anatomie,  Leitfaden  bei  zoologischen  und 

zootomischen  Vorlesungen.  6.  umgearb.  Aufl.  Jena.  1872. 

Dr.  G.  Seidlitz.  Die  Otiorhynchiden  nach  den  morphologischen  Verwandt- 
schaftsverhältnissen ihres  Hautskelets  vergleichend  dargestellt.  Berl.  1868. 

C.  Semper.  Reisen  im  Archipel  der  Philippinen.  2.  Theil.  Wissenschaft- 
liche Resultate.  1.  Bd.  Die  Holothurien.  Leipzig.  1868. 

H.  Settegast.  Die  Thierzucht.  2.  u.  3.  Aufl.  Breslau.  1868  u.  1872. 

Ph.  Spill  er.  Die  Entstehung  der  Welt  und  die  Einheit  der  Naturkräfte.  Po- 
puläre Kosmogonie.  Berlin.  1870. 

Dr.  G.  C.  Stiebeling.  Naturwissenschaft  gegen  Philosophie.  Eine  Widerle- 
gung der  Hartmann’schen  Lehre  vom  Unbewussten  in  der  Leiblichkeit  nebst 
einer  kurzen  Beleuchtung  der  Darwinschen  Ansicht  über  den  Instinct. 
New-York.  1871. 

Dr.  J.  H.  Thomas sen.  Enthüllungen  aus  der  Urgeschichte.  Neuwied.  1869. 

Geschichte  und  System  der  Natur.  Allgemein  verständliche  Studien  über 

die  natürliche  Entstehung  und  den  Kreislauf  der  Welt  und  ihrer  Bewohner. 
Mit  Illustrationen.  Cöln  und  Leipzig.  1872. 

Dr.  0.  W.  Thome.  Das  Gesetz  der  vermiedenen  Selbstbefruchtung  bei  den 
höheren  Pflanzen.  Mit  in  den  Text  gedruckten  Illustrationen.  Cöln  und 
Leipzig.  1870. 

A.T  rendelenburg.  Logische  Untersuchungen.  2.  Theil.  3.verm.  Aufl.  Leipz.  1870. 

H.  Ulrici.  Gott  und  die  Natur.  Leipzig.  1862. 

M.  Wagner.  Naturwissenschaftliche  Reisen  im  tropischen  Amerika.  Stuttg.  1870. 

R.  Wagner.  Vorstudien  zur  wissenschaftlichen  Morphologie  und  Physiologie 

des  menschlichen  Gehirns  als  Seelenorgan.  II.  Abhandl. : Ueber  den  Hira- 
bau  des  Mikrocephalen  mit  vergleichender  Rücksicht  auf  den  Bau  des  Ge- 
hirns des  normalen  Menschen  und  Quadrumanen.  Göttingen.  1862. 
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A.  von  Weckherlin.  Die  landwirtschaftliche  Thierproduktion.  3 Thle. 

4.  Ausg.  Stuttgart.  1865. 

M.  Wich ur a.  Die  Bastardbefruchtung  im  Pflanzenreich  erläutert  an  den 
Bastarden  der  Weiden.  Mit  zwei  Tafeln  in  Naturselbstdruck.  Breslau.  1865. 
Dr.  C.  Wiener.  Die  Grundzüge  der  Weltordnung.  Leipzig.  1863. 

Dr.  W.  W undt.  Vorlesungen  über  die  Menschen-  u.  Thierseele.  2 Bde.  Leipz.  1864. 

Lehrbuch  der  Physiologie  des  Menschen.  2.  Aufl.  Erlangen.  1870. 

Prof.  Dr.  K.  A.  Zittel.  Paläontologische  Untersuchungen.  Stuttgart.  1868. 
0.  Zö ekler.  Die  Urgeschichte  der  Erde  und  der  Menschen.  Vorträge,  ge- 
halten zu  Hamburg  und  mit  ergänzenden  Anmerkungen  und  Belegen  her- 
ausgegeben. Gütersloh.  1868. 

Th.  Zollmann.  Bibel  und  Natur  in  der  Harmonie  ihrer  Offenbarung.  Ge- 
krönte Preisschrift.  3 Auflagen.  Hamburg.  1872. 

IV.  In  Zeitschriften  zerstreute  Aufsätze  über  Darwinismus  und 
über  die  Frage  vom  Ursprung  des  Menschen. 

Abhandlungen  der  kgl.  Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Göttingen.  — 1860. 

5.  179  ff.  Rud.  Wagner.  Die  menschliche  Gehirn-  und  Schädelbil- 
dung in  ihrer  Anwendung  auf  die  Darwinsche  Hypothese. 

1866.  XII.  Grisebach.  Die  geographische  Verbreitung  der  Pflanzen 
Westindiens. 

Archiv  für  Naturgeschichte,  herausg.  von  Dr.  F.  H.  Troschel.  Berlin.  — 

26.  Jahrgang  1860.  Bd.  n.  Dr.  R.  Wagner.  Bericht  über  die  Arbeiten 
in  der  allgemeinen  Zoologie  und  der  Naturgeschichte  des  Menschen  im 
Jahre  1859. 

27.  Jahrgang.  1861.  Bd.  H.  In  dem  gleichnamigen  Aufsatz. 

36.  Jahrgang.  L670.  S.  235.  W.  Veitmann.  Die  Descendenztheorie  aus 
einigen  besonderen  Gesichtspunkten  betrachtet. 

Archiv  für  Anthropologie.  Braunschweig.  — 1866.  Bd.  I.  S.  7 ff.  Prof. 
Dr.  Carl  Vogt.  Ein  Blick  auf  die  Urgeschichte  des  Menschengeschlechts. 
— S.  161  ff.  Prot.  Dr.  LI.  Schaaffhausen.  Ueber  den  Zustand  der 
wilden  Völker. 

1867.  Bd.  H.  S.  129  ff.  Prof.  Dr.  C.  Vogt.  Ueber  die  Mekroce- 
phalen  oder  Affenmenschen,  mit  26  Taf.  — S.  327  ff.  Prof.  Dr. 
II.  Schaaffhausen.  Ueber  die  anthropologischen  Fragen  der 
Gegenwart,  Vortrag  gehalten  in  der  dritten  allgemeinen  Sitzung 
der  41.  Versammlung  deutscher  Naturforscher  und  Aerzte  in 
Frankfurt  a.  M.,  am  23.  September  1867. 

1869.  Bd.  IH.  S.  259  ff.  Prof.  Dr.  Schaaffhausen.  Die  Lehre 
Darwin’s  und  die  Anthropologie. 

1871.  Bd.  IV.  S.  33511.  Rütimeyer.  Darwin’s  Descent  of  man  and 
selection  in  relation  to  sex. 

S.  335.  W.  Ilis.  Historische  Notiz  zur  Lehre  von  der  Species- 

1872.  Bd.  V.  S.  131.  Dr.  J.  Bergholz.  Ueber  Vererbung. 
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Archiv  für  pathologische  Anatomie  und  Physiologie  und  für  klinische 
Medicin.  Herausg.  von  R.  Yirchow.  Berlin. 

1871.  Bd.  53.  Heft  4.  S.  485.  Prof.  L.  Meyer.  Ueber  das  Dar- 
winsche Spitzohr. 

Augsburger  Allgemeine  Zeitung,  Wochenausgabe  1868.  No.  11 — 18.  Charles 
Darwin  s neuestes  Werk.  Stuttgart. 

1871.  No.  118 — 121,  124  und  125.  Darwin  über  die  Abstammung  des 
Menschen.  I.  H.  III. 

No.  127.  Darwins  Desceut  of  Man. 

Das  Ausland.  Eine  Wochenschrift  für  Kunde  des  geistigen  und  sittlichen 
Lebens  der  Völker.  Stuttgart. 

No.  5.  Eine  neue  Lehre  über  die  Schöpfungsgeschichte  der  or- 
ganischen Welt,  I.  Die  Darwinsche  Theorie.  — No.  6.  II.  Die 
Einwände  gegen  die  Darwinsche  Theorie.  — No.  11.  Dr.  llooker 
über  die  Flora  Australiens,  ihren  Ursprung,  ihre  Verwandtschaft 
und  Verth eilung.  — No.  17.  Ursprung  imd  Verschiedenheiten 
der  Menschenracen.  — No.  46.  Ueber  das  Alter  des  Menschen- 
geschlechtes. 

No.  35.  Mensch  und  Affe.  — No.  37.  Elasticität-  des  Arten- 
Typus  bei  Thieren. 

No.  10.  Eine  anthropologische  Schädelausstellung  in  Göttingen. 

— No.  12.  Sir  Charles  Lyell  über  das  Alter  des  Menschen-  fx 
geschlechts.  I.  — No.  13.  Die  Eis-  und  Gletscherperiode  in 
Europa,  während  der  posttertiären  Zeit.  II.  — No.  14.  Die  Dar- 
winsche Lehre  von  der  Artenbildung.  III.  — No.  22.  Mensch 
und  Affe.  — No.  23.  Das  Variiren  der  Schmetterlinge. 

Das  Ausland.  Ueberschau  der  neuesten  Forschungen  auf  dem  Gebiete  der 
Natur-,  Erd-  und  Völkerkunde. 

1<S64.  No.  13.  Dana’s  Lehre  von  der  Entwicklung  der  organischen 

Formen,  von  0.  F.  P.  — No.  17.  Die  Darwinsche  Theorie  und 
die  Sprachwissenschaft.  — No.  19.  Gratiolet  über  den  anatomi- 
schen Rang  des  Menschen  und  Affen.  — No.  22.  Wailace  über 
das  Variiren  und  die  Vertheilung  der  Schmetterlinge  im  malayi- 
schen  Archipel.  „Ein  Beitrag  zum  Darwinschen  Gesetz  des 

Artenursprungs“.  — No.  30.  Carl  Vogt’s  Untersuchungen  über 
den  Ursprung  des  Menschen.  — No.  38.  Ueber  die  Menschen 
der  Engisthaler  Höhle.  — No.  46.  Der  Bau  des  Daumens  bei 
den  Affen. 

1865.  No.  3.  Prof.  Schaaffha usen  über  die  Stellung  des  Gorilla  in 

der  Schöpfung.  — No.  13  u.  14.  Charles  Darwin  über  die 

Befruchtung  der  Orchideen  mit  Hülfe  der  Insekten.  — No.  14. 
Göppert,  über  die  Darwin’sche  Transmutationslehre  mit  Beziehung 
auf  die  fossilen  Pflanzen. 

1866.  No.  38.  Grove's  Rede  zur  Eröffnung  der  britischen  Naturfor- 
scherversammlung in  Nottingham. 

1867.  No.  4.  Neue  Zusätze  zu  Ch.  Darwin’s  Schöpfungsgeschichte  der 


1860. 


1861. 

1863. 
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organischen  Welt.  — No.  12.  Rieh.  Owen’s  vergleichende 
Anatomie  der  Wirbelthiere.  — No.  26.  Die  Galäpagos-Inseln.  - 
No.  '27.  J.  D.  Hook  er  über  den  Kampf  der  Pflanzen  um  das 
Dasein.  — No.  32.  Cli.  Naudin  über  die  Erblichkeit  von  Mon- 
strositäten bei  Gewächsen.  — No.. 37.  J.  D.  Hooker  über  die 
Floren  der  oceanischen  Insebi.  — No.  51.  D.  J.  Wetterhan. 
Blicke  in  die  Naturgeschichte  des  Pflanzenreiches. 

1868.  No.  10.  Charles  Darwins  neues  Werk.  I.  Ursprung  der  Haus- 
thiere.  — No.  11.  H.  Ueber  Erblichkeit  und  Abartung,  sowie 
über  den  Einfluss  der  Unfreiheit  der  Pflanzen  und  1 hiere. 

No.  12.  HI.  Die  Ursachen  der  Abartungen.  — No.  13.  Ueber 
Erblichkeit  von  Verstümmelungen.  Von  einem  deutschen  Rab- 
biner. — No.  19.  Lyell’s  neue  Ansichten  über  die  Entstehung 
der  Arten.  — No.  29.  I.  Deutsche  Ausgabe  des  Buches  über 
die  Hausthiere  und  Culturpflanzen.  — H.  Ueber  Abstammung 
und  Variation  unserer  Obstarten.  — III.  Ueber  Umwandlung  der 
Arten  durch  Wanderung.  — IV.  Der  Stammbaum  des  Menschen- 
geschlechts. — No.  31.  Aus  Sir  Charles  Lyell’s  neuestem  Werk: 
Die  geologischen  Schicksale  der  belebten  Schöpfung.  — No.  33. 
Huxley  über  Thierformen  zwischen  den  Reptilien  und  Vögeln. 
— No.  36.  Zur  Eröffnung  der  britischen  Naturforscherversamm- 
lung  in  Norwich.  (Rede  Hooker’s.)  — No.  47.  Nägeli  über 
die  Bastardbildung  im  Pflanzenreich. 

1 869.  No.  1 . Neue  Ansichten  über  die  Geschichte  der  belebten  Schöpfung. 
— No.  3.  Historische  Notizen  zur  Darwin’schen  Frage.  Von 
Dr.  Ph.  T.  Voelkel.  — No.  16.  Die  Farbe  der  Wintervögel. 
Dr.  G.  Jäger.  — No.  26.  Schöpfung  und  Schöpferplan.  Aus 
einer  längeren  Abhandlung  Darwinism  and  Design  im  „Student“. 
No.  31.  Ueber  die  Einheit  des  Schöpfungscentrums.  Von  Dr. 
G.  Jäger.  — No.  32.  Theologen  und  Naturforscher  im  Streite 
über  die  Schöpfung.  Die  Arbeitstheilung  in  Natur-  und  Menschen- 
leben. — No.  öl.  Betrachtungen  zur  Systematik  im  Sinne  der 
Descendenz-Theorie.  Von  Oscar  Schmidt. 

1870.  No.  2.  Beiträge  zur  Descendenztheorie  und  zur  Systematik  der 
Spongien.  Von  0.  Schmidt.  — No.  3.  Beiträge  zur  Lehre 
Darwin’s  von  der  Entstehung  der  Arten.  — No.  4.  Louis  Agassiz’ 
Bericht  über  die  Untersuchungen  des  Golfstrombettes  im  Frühjahr 
1869.  Mitgetheilt  von  O.  Schmidt.  — No.  8.  Beiträge  zur 
Descendenztheorie  und  zur  Systematik  der  Spongien.  Die  me- 
chanischen Momente  in  der  Skeletbildung  der  Spongien.  Von 
0.  Schmidt.  . — No.  11.  Dasselbe.  Anpassungs-  und  Verer- 
bungsbildungen, Analogien  und  Homologien  der  Spongien.  Von 
Prof.  O.  Schmidt.  — No.  14.  Charles  Darwin.  Eine  biogra- 
phische Skizze.  Von  W.  Preyer.  (Mit  Portrait.)  — No.  29. 
30.  32.  Emst  Haeckel’s  natürliche  Schöpfungsgeschichte.  1)  Die 
Abstammungslehre;  2)  die  Stammbäume  für  Tliiere  und 
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Pflanzen;  3)  der  Stammbaum  des  Menschen  und  seiner  Racen.  — 
No.  36.  Darwin  und  die  Pariser  Akademie.  — No.  39.  lieber 
die  Erblichkeit  der  geistigen  Fähigkeiten. 

1871.  No.  4.  Darwin  und  seine  Gegner.  — Job.  Huber,  die  Lehre 
Darwins.  — No.  6.  Moriz  Wagner  über  die  Entstehung  der 
Arten  durch  Colonisten.  — No.  13 — 15.  Moriz  Wagner. 
Neue  Beiträge  zu  den  Streitfragen  des  Darwinismus.  I.  Descen- 
denztheorie  und  Geologie.  — No.  23.  II.  Die  Paläontogie.  Das 
Fehlen  fossiler  Bindeglieder.  — No.  24.  1H.  Ursprung  und  Hei- 

math  des  Urmenschen.  — No.  37.  38.  IV.  Paläontologische  Be- 
weise für  die  Entwicklungslehre.  Formenreihen  oder  jCollectiv- 
arten.  — No.  39.  40.  V.  Das  Naturgesetz  des  Fortschritts  oder 
die  Vervollkommnungstheorie.  — No.  45.  VI.  Der  Artbegriff  und 
die  Schöpfungsperioden.  — No.  46.  VII.  Die  veränderten  An- 
sichten der  Geologen  seit  Cuvier.  Die  tithonische  Stufe.  — No.  1 6. 
17.  19.  20.  A.  Bacmeister.  Darwin  über  die  Abstammung 
des  Menschen.  — No.  17.  H.  Eisig.  Drei  Studien.  I.  Die 
Darwinsche  Theorie.  — No.  18.  H.  Der  Typus  und  seine  Be- 
deutung im  System.  — No.  19.  HI.  Ein  Blick  in  die  Zukunft. 
— Nr.  28.  29.  G.  Koch.  Ueber  Darwin’s  Descendenztheorie 
und  die  Mimickry  bei  Schmetterlingen.  — No.  34.  Was  macht 
Darwin  populär?  — No.  49.  A.  Dohm.  Englische  Kritiker 
und  Antikritiker  über  den  Darwinismus.  — No.  52.  Huxley  und 
Mivart. 

Bericht  über  die  Versammlung  deutscher  Naturforscher  imd  Aerzte. 

1863.  S.  17  ff.  70  ff.  Prof.  Dr.  E.  Haeckel.  Ueber  die  Entwicklungs- 
theorie Darwins. 

S.  59  ff.  72  ff  0.  Volger.  Ueber  die  Darwinsche  Hypothese  vom  wis- 
senschaftlichen Standpunkt  aus. 

Der  Beweis  des  Glaubens. 

1866.  Bd.  II.  S.  177  ff.  Grau.  Ch.  Darwin  und  Aug.  Schleicher. 

1868.  Bd.  IV.  S.  353  ff.  P.  K.  Die  Darwinsche  Theorie  und  ihre 

sachlichen  Bedenken. 

Blätter  für  literarische  Unterhaltung.  Herausg.  von  R.  Gott  sc  hall. 

1864.  No.  34.  Karl  Vogt’s  anthropologische  Vorträge,  von  H.  Guthe. 

Hamburgischer  C o r r e s p o n d e n t. 

1871.  No.  188.  194.  Die  Darwinsche  Hypothese. 

Ergänzungsblätter  zur  Kenntniss  der  Gegenwart.  Redigirt  vou  Dr.  0. 

Dämmer.  Hildburgshausen. 

1867.  Bd.  H.  S.  46.  Prof.  J.  V.  Carus.  Charles  Darwin. 

1869.  Bd.  IV.  S.  291.  Dr.  G.  Jäger.  Die  Darwinsche  Theorie.  — 

Heft  10—12.  S.  607  ff;  670  ff;  728  ff  Prof.  J.  Huber.  Der 
Darwinismus. 

1870.  I.  Heft  8 u.  9.  Huxley.  Die  neuesten  Fortschritte  in  der 
Paläontologie.  — Heft  12.  Fr.  Ratzel.  Neuere  Fortschritte  der 
Zoologie. 


13 


1870.  II.  S.  160.  Fr.  Ratzel.  A.  Wallace’s  Beiträge  zur  Theorie 
der  natürlichen  Zuchtwahl. 

Gaea.  Natur  und  Leben.  Cöln  und  Leipzig.  — 1869.  Bd.  V.  Ilelt  7.  Ter- 
tiäre Flora  und  Fauna  der  arktischen  Gegenden  und  ihre  Stellung  zur 
Darwinschen  Theorie. 

1870.  Bd.  VI.  Heft  6.  H.  J.  Klein.  Die  Abänderung  der  Arten.  — 
Heft  7.  Die  Geologie  und  Darwin. 

1871.  Bd.  VII.  Heft  8.  Darwins  Pangenesis.  — Heft  9.  Charles 
Darwin  über  die  Abstammung  des  Menschen  und  die  geschlecht- 
liche Zuchtwald. 

1872.  Bd.  VHI.  Heft  1.  Moriz  Wagner  über  die  Entstehung  der 
Arten  der  höheren  Organismen. 

Der  zoologische  Garten.  Herausgegeben  von  F.  C.  Noll. 

Jahrg.  XH.  No.  9.  Üeber  schützende  Aehnlichkeiten  bei  Thieren.  (Aus 
Wallace,  „Beiträge“  etc.) 

Gartenlaube.  1872.  No.  4.  E.  Bock.  Schöpfungsgiaube  und  Wissenschaft. 
H.  Darwinismus. 

Globus.  Zeitschrift  für  Länder-  und  Völkerkunde.  Braunschweig.  — Bd.  XIV. 
1868.  S.  328  ff.;  361  ff.  H.  J.  Klein.  Geologische  Altersberechnung  des 
Menschengeschlechts  und  ihr  Werth. 

Bd.  XIX.  1871.  No.  8.  Wh  haben  die  Urmenschen  ausgesehen?  — 

No.  24.  r.  d.  Die  schützende  Aehnlichkeit  in  der  Thierwelt. 

Die  Grenzboten.  Zeitschrift  für  Politik  und  Literatur.  Leipzig. 

1862.  No.  25.  Das  Alter  des  Menschengeschlechts. 

1863.  No.  19.  Die  Vegetation  der  Jetztzeit  und  die  der  Vorwelt.  — 
No.  34  und  35.  Darwins  Theorie  der  Entstehung  der  Thier- 
und  Pflanzenformen. 

Hertha.  Zeitschrift  für  Geographie  und  Völkerkunde.  Frankfurt. 

Bd.  I.  S.  23  ff.;  97  ff.  Fr.  Rolle.  Die  Darwinsche  Theorie.  Einwände 

und  Gegeneinwände. 

Deutsche  Jahrbücher  für  Politik  und  Literatur.  Berlin. 

1862.  Bd.  HI.  Heft  2 u.  3.  E.  Wysz.  Die  neue  Schöpfungslehre 
Darwins.  Bd.  IV.  Heft  2.  Dass. 

1863.  Bd.  VII.  Heft  5.  E.  Wysz.  Die  „natürliche  Zucht“  und  das 
Gesetz  der  Erblichkeit;  eine  Replik.  — Bd.  VI.  Heft  3.  R.  Vir- 
chow.  Ueber  Erblichkeit.  I.  Die  Theorie  Darwins. 

Geographische  Jahrbücher,  herausg.  von  E.  Belim.  Gotha.  — Bd.  I.  1866. 
S.  427  ff  I rof.  Dr.  I.  R.  Seligmann.  Die  Menschenracen.  — 


Bd.II.  1868.  S.  251  ff.  Prof.  Dr.  F.  R.  Seligmann.  Bericht  über  die  Fort- 
schritte in  der  Racenlehre.  — L.  K.  Schmarda.  Bericht  über  die  Fort- 
schritte unserer  Kenntniss  von  der  geographischen  Verbreitung  der  Thiere. 

Ld.  HI.  1870.  S.  1 <2.  Prof.  Dr.  A.  Grisebach.  Bericht  über  die 
I' ortschritte  in  der  Geographie  der  Pflanzen.  — S.  268.  Fr.  R.  Selig- 
mann. Bericht  über  die  Fortschritte  in  der  Racenlehre. 

Preussische  J ahrbücher.  Berlin.  — Bd.  XVII.  1866.  S.  272  ff.;  404 ff 
Jürgen  Bona  Meyer.  Der  Darwinismus. 


14 

Jahrbuch  des  Deutschen  Protestanten-Vereins.  Jahrg.  II.  Zittel.  Religion 
und  Darwinismus. 

Jahrbuch  für  deutsche  Theologie.  Gotha.  1861.  Bd.  VI.  S.  659  ff.  0.  Zöckler. 

Die  Speciesfrage  nach  ihrer  theologischen  Bedeutung. 

Jahresbericht  der  Polichia,  eines  naturwissenschaftlichen  Vereins  der  Rhein- 
pfalz. Herausgegeben  von  dem  Ausschuss  des  Vereins.  Neustadt  a.  d.  H. 
1863.  — S.  1.  F.  v.  Herder.  Ueber  Veränderlichkeit  der  Arten  im 
Pflanzenreich.  Ein  Vortrag,  gehalten  bei  der  General-Versammlung  der 
Polichia  am  17.  September  1861. 

Jahresbericht  der  Schlesischen  Gesellschaft  für  Vaterländische  Cultur.  1864. 
S.  39.  Göppert.  Die  Darwinsche  Transmutationstheorie  mit  Beziehung 
auf  die  fossilen  Pflanzen. 

Protestantische  Kirchenzeitung  für  das  evangelische  Deutschland.  Berlin. 
1863.  No.  2 u.  3.  H.  Späth.  Ein  Beitrag  zur  richtigen  Schätzung  der 
sogenannten  Entwicklungs-  oder  Transmutations-Hypothese. 
Lotos.  Zeitschrift  für  Naturwissenschaften.  Prag.  — 1862.  S.  110.  Reuss. 

Die  Theorie  der  Umbildung  der  Species. 

Ma  gazin  für  die  Literatur  des  Auslandes.  Berlin. 

1871.  No.  19.  Trendelenburg  und  der  Darwinismus.  — Ein  Blick  in 
Darwin’s  neuestes  Werk.  — No.  28.  Sittbchkeit  u.  Darwinismus. 
Mittheilungen  der  Wiener  Geographischen  Gesellschaft.  1871.  S.  184. 

Ueber  Darwin’s  Buch  „die  Abstammung  des  Menschen.“ 

Baltische  Monatshefte.  Neue  Folge.  — 1871.  Bd.  II.  März-August.  Die 
Darwinsche  Theorie  und  die  Sprachwissenschaft. 

Morgenblatt  für  gebildete  Leser.  Stuttgart.  — 1862.  No.  1 und  2.  Die 
Lehre  Darwin’s  und  der  Mensch. 

National-Zeitung.  Berlin.  — 1871.  No.  230.  Darwin  und  die  Wissenschaft. 

B.  — No.  431  u.  433.  H.  Beta.  Der  Ursprung  des  Menschen  nach  Darwin. 
Aus  der  Natur.  Leipzig.  — 1862.  No.  9 — 12.  Das  Alter  des  Menschen- 
geschlechts. — 1863.  No.  26 — 30.  Mensch  und  Affe.  No.  31 — 34.  Ver- 
änderlichkeit der  Arten  im  Pflanzenreich. 

Die  Natur,  herausg.  von  0.  Ule  u.  K.  Müller.  Halle.  — 1861.  K.  Müller. 
Darwin’s  Schöpfungslehre.  — 1868.  No.  18.  19.  22.  32.  36.  38.  39.  II. 
Bolze.  Ueber  die  Entwicklung  der  Erde  und  des  Lebens  aul  derselben 
nach  den  neuesten  Forschungen.  — No.  48 — 50.  Fr.  Ratzel.  Ein  Bei- 
trag zur  Schöpfungsgeschichte.  — 1871.  No.  48.  49.  50.  C.  Grandjean. 
Betrachtungen  über  Darwin’s  Schöpfungstheorie. 

Der  Naturforscher,  herausg.  von  Dr.  Sklarek.  Berlin.  — Bd.  1.  1868.  No.  4. 
Ein  Beitrag  zur  Darwin’ sehen  Theorie.  Hf.  — No.  33.  Das  Wandern  der 
Organismen  und  die  Entstehung  der  Arten.  — Bd.H.  1869.  No.  7.  Entstehung 
der  kleinsten  Organismen.  — No.  18.  Die  neuesten  Forschungen  in  der  ver- 
gleichenden Entwicklungsgeschichte. 

Bd.  HI.  1870.  — No.  27.  Die  Stammverwandtschaft  zwischen  Asci- 

dien  und  Wirbelthieren. 

Bd.  IV.  1871.  — No.  15.  Die  Theorie  der  „natürlichen  Zuchtwahl“ 

vom  mathematischen  Standpunkte  aus  betrachtet.  — No.  16.  Die  Augen- 
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losigkeit  der  Grottenthiere.  — No.  19.  Ursprung  der  Käfer  auf  Madeira 
und  den  Azoren.  — No.  27.  Einfluss  der  Blutmischung  auf  die  Fort- 
pflanzung (Pangenesis).  — No.  30.  Zur  Steinkohlen  fl  ora  der  Bären-Insel. 
— No.  44.  Mimikrie  eines  Grashüpfers.  — No.  51.  Die  Kolonienbildung 
und  die  Entstehung  der  Arten  bei  den  hohem  Organismen. 

Bd.  V.  1872.  — No.  1.  Mimikrie  bei  Süsswasserfischen.  — No.  7. 

Die  Paläontologie  und  die  Descendcnztheorie.  — No.  9.  Die  sprungweise, 
periodische  Umänderung  der  Schöpfung.  — No.  10.  Die  devonische  Flora 
und  die  Entstehung  der  Arten. 

Rheinischer  Pionier.  1.  Jahrg.  1872.  — No.  37.  Dr.  — n.  Ein  Beitrag  zur 
anscheinenden  Religionsgefahrlichkeit  des  Darwinismus. 

Neue  Freie  Presse.  Wien.  1871.  — No.  2415.  0.  Schmidt.  Darwins 

neuestes  Werk. 

Schriften  des  Vereins  zur  Verbreitung  naturwissenschaftlicher  Kenntnisse  in 
Wien.  Wien. 

Bd.  I.  S.  81  ff.  Dr.  G.  Jäger.  Die  Darwinsche  Theorie  über  die  Ent- 
stehung der  Arten  (auch  sep.  gedr.  s.  S.  2.  G.  Jäger), 
d.  S.  lllff.  Prof.  E.  Suess.  Hofrath  Bronns  Ansichten  von  der  Ent- 
wicklung des  Thierreiches. 

Bd.  IV.  S.  51  ff.  Dr.  J.  Wiesner.  Die  Wechselbefruchtung  im  Pflanzenreiche, 
do.  S.  203  ff.  Dr.  G.  Jäger.  Zoologisches  über  das  Menschengeschlecht. 
Bd.  V.  S.  321  ff.  Dr.  G.  Jäger.  Morphologisches  und  Genealogisches 
über  die  Wirbelthiere. 

Bd.  VI.  S.  105  ff.  Dr.  G.  Jäger.  Ueber  die  Bedeutung  der  Metamor- 
phose für  den  Stammbaum  der  Thiere. 
do.  S.  163  ff.  Dr.  S. Stricker.  Das  Zusammenleben  der  Elementarorganismeu. 
Bd.  VII.  S.  181  ff.  Pokorny.  Ueber  den  naturgeschichtüchen  Artbegriff. 
Sitzungsberichte  der  kgl.  bayer.  Akademie.  München. 

1861.  S.  308  ff.  — A.  Wagner.  Zur  Feststellung  des  Artbegriffes. 

1865.  S.  228  ff  — C.  Naegeli.  Ueber  den  Einfluss  äusserer  Ver- 
hältnisse auf  die  Varietätenbildung  im  Pflanzenreiche.  — S.  367  ff. 
Ders.  Ueber  die  Bedingungen  des  Vorkommens  von  Arten  und 
Varietäten  innerhalb  ihres  Verbreitungsbezirkes.  — S.  395  ff.  Ders. 
Die  Bastardbildung  im  Pflanzenreiche. 

1866.  S.  71  ff.  — C.  Naegeli.  Ueber  die  abgeleiteten  Pflanzenbastarde. 
— S.  93  ff.  Ders.  Die  Theorie  der  Bastardbildung.  — S.  1 90  ff. 
Ders.  Ueber  die  Zwischen  formen  zwischen  den  Pflanzen  arten. 
— S.  325  ff.  Ders.  Ueber  die  systematische  Behandlung  der 
Hieracien  rücksichtlich  der  Mittelformen.  — S.  437.  Ders.  Ueber 
die  systematische  Behandlung  der  Hieracien  rücksichtlich  des  Um- 
fanges der  Species. 

1868.  S.  359  ff.  — M.  Wagnei\  Ueber  die  Darwinsche  Theorie  in. 

Bezug  auf  die  geographische  Verbreitung  der  Organismen. 

1870.  Bd.  II.  S.  154 ff.  — M.  Wagner.  Ueber  den  Einfluss  der 
geographischen  Isolirung  und  Colonienbildung  für  die  morpholo- 
gischen Veränderungen  der  Organismen. 
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Sitzungsberichte  der  kk.  zoologisch-botanischen  Gesellschaft  in  Wien.  — 
1868.  Bd.  18.  S.  96.  Dr.  Glückselig.  Zu  Darwins  und  Wagner’s 
Theorie  der  Entstehung  der  Arten. 

Tagespresse.  Wien.  — 1871.  Februar  17.  u.  19.;  März  5.  21.  und  31.; 

April  12.  u.  15.  Carl  Vogt.  Darwin  und  seine  Theorien. 

Ueber  Land  und  Meer.  Stuttgart.  — 1871.  No.  56.  Jaeger.  Charles  Robert 
Darwin. 

Verhandlungen  des  naturhistorischen  Vereins  der  preuss.  Rheinlande  und 
Westphalens.  Bonn.  — 1867.  Prof.  Dr.  H.  Schaaffhausen.  Ueber 
Säugethierreste  westphälischer  Höhlen  und  über  den  Menschen  der  Urzeit. 
Verhandlungen  der  kk.  zoologisch-botanischen  Gesellschaft  in  Wien.  1869. 
Bd.  XIX.  S.  229.  — Fr.  Brauer.  Betrachtungen  über  die  Verwandlung 
der  Insekten  im  Sinne  der  Descendenztheorie.  Mit  1 Tafel. 

Deutsche  Vierteljahrsschrift.  Stuttgart.  — 1869.  Heft  125.  Prof  Dr. 
Reuschi e.  Philosophie  und  Wissenschaft,  mit  besonderer  Rücksicht  auf 
Mathematik  und  Darwinismus. 

Baltische  Wochenschrift.  — 1868.  Dr.  C.  v.  Seidlitz.  Charles  Darwin 
über  das  Variiren  der  Tliiere  und  Pflanzen. 

Unsere  Zeit.  Leipzig.  — 1863.  S.  699  ff.  J.  Schönemann.  Charles  Darwin. 
Neue  Folge.  Herausgegeben  von  R.  Gottschall. 

1869.  S.  50  ff. ; 258  ff.;  606  ff.  Dr.  M.  J.  Schleiden.  Ueber  den 
Darwinismus  und  die  damit  zusammenhängenden  Bestrebungen. 
Berliner  Entomologische  Zeitschrift.  — 1867.  Jahrg.  17.  S.  327  ff.  H.  v. 
Kiesenwetter.  Entomologische  Beiträge  zur  Beurtheilung  der  Darwin- 
schen Lehre  von  der  Entstehung  der  Arten. 

Entomologische  Zeitschrift,  herausgegeben  vom  Entomologischen  Verein  zu 
Stettin.  — Jahrg.  26.  1865.  S.  238.  A.  Dohm.  Die  Darwinsche  Theorie 
und  das  Experiment. 

Zeitschrift  für  Ethnologie.  Berlin. — 1871.  Bd.  HI.  S.  133  ff.  und  349  ff. 

A.  Bastian.  Besprechung  von  Darwins  „Descent  of  Man.“ 

Jenaische  Zeitschrift  für  Medicin  und  Naturwissenschaft.  Herausgegeben 
von  der  medicinisch-naturwissenschaftlichen  Gesellschaft  zu  Jena.  Leipzig. 
1868.  p.  64  ff.  E.  Haeckel.  Monographie  der  Moneren. 

1870.  Bd.  V.  Heft  3.  S.  353.  E.  Haeckel.  Ueber  Entwicklungs- 
gang und  Aufgabe  der  Zoologie.  Rede,  gehalten  beim  Eintritt  in  die  philo- 
sophische Facultät  zu  Jena  am  12.  Januar  1869. 

Zeitschrift  für  die  gesammten  Naturwissenschaften.  Berlin. 

1866.  S.  401  ff.  C.  Giebel.  Eine  antidarwinistische  Vergleichung  des 
Menschen-  und  des  Orangschädels.  — p.  43  ff.  0.  Heer.  Die 
organische  Natur. 

Bd.  II.  S.  104.  Giebel.  Bibelglaube  und  Darwinismus.  (Miscelle). 
für  Protestantismus  und  Kirche.  — 1870.  S.  51  ff.  Fr.  Pf  aff. 
Die  Darwinsche  Theorie. 

Zeitschrift  für  wissenschaftliche  Zoologie.  Herausg.  von  C.  Th.  v.  b i e bol d 
und  A.  Kölliker.  Leipzig.  — 1864.  p.  174  ff.  A.  Köl  liker.  Ueber  die 
Darwinsche  Schöpfungslehre.  Ein  Vortrag.  (Auch  eiuz.  gedr.  s.  S.  3.) 


1870. 
Zei  tschrift 
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Botanische  Zeitung,  lierausg.  von  Mohl  und  Schlechtendal.  Leipzig. 

1862.  No.  1.  H.  Ho  ff  mann.  Ein  Versuch  zur  Bestimmung  des 
Werthes  von  Species  und  Varietät. 

1866.  S.  381  ff.  E.  Hallier.  Die  sogenannte  Darwinsche  Lehre  und 
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R.  Biber.  Carl  Vogt’s  naturwissenschaftliche  Vorträge  über  die  Urgeschichte 
des  Menschen.  Elbing.  1869. 

Prof.  Dr.  Th.  L.  Bischoff.  Ueber  die  Verschiedenheit  in  der  Schädelbildung 
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Die  Lehre  vou  der  Entstehung  des  Menschen  oder  Schöpfung  und  Zeugung. 
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J.  N.  W oldrich.  Ueberblick  der  Urgeschichte  des  Menschen.  Wien.  1871. 

VI.  Deutsche  Uebersetzungen  englischer  Schriften,  in  denen  über 

Darwinismus  gehandelt  wird. 
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Mr.  Darwin  regarding  the  „descent  of  man“.  London.  1871. 
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